
Gottesdienste und Abendandachten  
in der Basilika & Bibeldorf, Jerusalemer Straße 2 

 
 

So. 17. März 10.00h Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Pastor Fricke 
  18.00h Abendandacht 
 

So. 24. März 10.00h Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Pastor Fricke 
18.00h Abendgottesdienst in der Basilika mit  

             Einführung der neuen Presbyterinnen und Presbyter 
 

Do. 28. März 14.30h Gründonnerstag. Gottesdienst mit Abendmahl  
  Evang. Kirche, Müntestraße 15, Prädikantin Christ 
 

Fr. 29. März 10.00h Karfreitag. Gottesdienst mit Abendmahl.  
  14.30h – 15.30h – 16.30h Passionspiel „Der Prozess Jesu“ 
 

Sa. 30. März 18.00h Karsamstag. Gottesdienst mit Gospelchor 
 

So. 31. März 05.00h Osterkurrende des Posaunenchores. 
07.00h Ostersonntag. Frühandacht auf dem Friedhof in Rietberg. 
10.00h Familiengottesdienst.  

 

 
So. 07. April 10.00h Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Pastor Fricke  
  18.00h  Abendandacht 
 

So. 14. April 10.00h Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Pastor Fricke 
  18.00h Abendandacht  
 

So. 21. April 10.00h Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
  18.00h Abendandacht 
 

So. 28. April 10.00h Gottesdienst mit Kinderchor, Pastor Fricke  
  18.00h  Abendandacht 
 

 
 
 
Wöchentliche Veranstaltungen 
(Die Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt.) 
 
Dienstags 17.00h Kinderchor 
  18.15h Jugendkreis. Im Winter in der Müntestraße 15. 
 
 
 

Mittwochs 16.00h Konfirmationsvorbereitung, Müntestraße 15 
  19.30h Posaunenchor, Müntestraße 15  
  20.00h Chorgemeinschaft, Kath. Gemeindezentrum, Rügenstr. 
 
 
 

Donnerstags 14.30h Frauenhilfe (14-tägig), Müntestraße 15 
  20.00h Ökum. Gospelchor, Basilika, Jerusalemer Str. 2 
 
 
 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Rietberg - aktuell 
 

 
 

17. März 2024 – 28. April 2024 
 

 
Ostern - Christus ist auferstanden! Die Frauen am Grab sind außer sich! Unfassbar!  
Eben noch haben sie den Tod ihres geliebten Herrn zu verkraften und nun ist das 
Grab leer. Frauen sind zuerst am leeren Grab und werden von diesem Wunder 
ergriffen. Dann berichten sie es Petrus, der sich sofort auf den Weg macht ... und er 
sieht und wundert sich. Ja, wer von Jesus heute innerlich ergriffen wird, wem der 
Auferstandene auf seinem Weg durch Leben erscheint, ihn irgendwie berührt, der 
wundert sich. Und alle, die die tiefe Bedeutung Jesu in ihrem Leben erfahren haben, 
berichten in ganz unterschiedlicher Weise von der tiefen inneren Angerührtheit in 
ihrer Seele. Da verändert sich das Leben und die innere Einstellung zum Leben. 
Tiefe Dankbarkeit wird in Jesu Wort gefunden, wenn er sagt: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn 
er stirbt.“ (Joh 11,25) Ich möchte das für mich so formulieren: Das ist und bleibt 
Jesu Zuspruch in mein Leben hinein und auch sein Anspruch auf mein Leben.   
 
In diesen Tagen, in denen wir durch die Medien immer wieder neue und steigende 
Zahlen von Kriegstoten, von Verstorbenen in den Katastrophengebieten  gemeldet 
bekommen, ... da darf und muss die christliche Botschaft ins Gespräch gebracht 
werden! Da wird ein Weg in Wahrheit und mit dem Blick für das höchste Gut des 
Menschen – nämlich für das Leben – beschritten werden müssen. Wenn wir Ostern 
als das Fest des geschenkten und versöhnten Lebens begehen und in Oster-
Gottesdiensten feiern – ja, wenn wir es eben nicht nur auf das kulturelle 
Ostereiersuchen, den Osterkurzurlaub und ausgedehnten Oster-Fernsehtage  
reduzieren – ja, dann zieht mitunter tief empfundener Sinn in das Leben ein.  
 
An Ostern stimmen wir im Gottesdienst ein aus Tansania stammendes Osterlied an. 
In Solidarität mit den Geschwistern in Afrika, die den Sorgen des Alltags und der 
Katastrophen dort ganz anders begegnen als wir hier in Europa, hören und singen 
wir:   
 
Mfurahini, Haleluya - Er ist erstanden, Halleluja  
Er ist erstanden, Halleluja!  Freut euch und singet, Halleluja! 
Denn unser Heiland triumphiert, all seine Feind gefangen er führt. 
Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, der uns erlöst hat vom ewigen Tod. 
Sünd ist vergeben, Halleluja! Jesus bringt Leben. Halleluja. 
 
Hoffnung verbreitende und Gesegnete Ostern 2024 
 
 

Ihr und Euer Pastor D. Fricke 



Fahrt zur Fazenda  
da Esperança, Gut Neuhof 
Nach der Fahrt im Januar 2023 gibt 
es nun eine weitere in der Osterzeit.  
 

Vor 40 Jahren wurde in Brasilien die 
erste Fazenda da Esperança 
gegründet und vor 25 Jahren in 
Deutschland. Es sind die weltweit 
über 150 Höfe der Hoffnung, die 
Männern und Frauen das Leben 
zurückbringen wollen. Dort auf den 
Höfen heißt es: beten und arbeiten. 
Unter Verzicht auf mobile Telefone, 
Drogen, Alkohol und den sie abhän-
gig gemachten Lebensinhalten wol-
len in Not geratene Männer und 
Frauen ihr Leben zurückgewinnen. 
So werden die Suchenden auch als 
Recuperanten bezeichnet (recupe-
rare, lat. = erholen; übertragen: 
„Das Leben zurückgewinnen“). Sie 
leben in der Regel für ein Jahr mit 
den aus Brasilien und anderen 
Ländern stammenden Mitgliedern 
der geistlichen Gemeinschaft 
zusammen. (www.fazenda.de) 
 

Wir bieten seitens unserer Gemeinde 
vom 1.-5. April (Osterwoche) 
eine Begegnungsfahrt nach Gut 
Neuhof bei Nauen an. Wir erleben 
eine klösterliche Gemeinschaft auf 
Zeit. Wir teilen das Leben und 
nehmen an den Messen und 
Andachten, den Bibelarbeiten und   
den Alltagsarbeiten teil.  
 

Der in Rietberg gut bekannte Pastor 
Christian Heim freut sich sehr auf die 
Gruppe aus Rietberg. Interessierte 
ab 16 Jahren mögen sich an Pastor 
Fricke wenden.    
 
 
Aus unserem Bibeldorf: 
 

Passionsspiel  
„Der Prozess Jesu“  

 

An Karfreitag, 29. März 2024, 
werden wieder etwa 100 erwachsene 
und jugendliche Laiendarsteller die 
Passionsgeschichte in besonderer 
Weise begehen, gestalten und 
schauspielerisch in Szene setzen. 
Wer dabei mitwirken möchte, ist 
herzlich eingeladen. Der nächste 
Probentermine ist am 24. März. 
Anmeldungen werden unter 
info@bibeldorf.de gerne 
entgegengenommen. 
 
Anmeldung  
zur Konfirmation in 2025 
Für Kinder, die gegenwärtig die 
siebte Klasse besuchen, bietet die 
Kirchengemeinde die Vorbereitung 
auf die Konfirmation an. Sie beginnt 
mit einer fünftägigen Eingangs-
freizeit über Christi Himmelfahrt (8.-
12.5.2024). Wie in den letzten Jah-
ren werden wir dazu zur Kleinen 
Ochseninsel in die Flensburger 
Förde fahren. Die wöchentlichen 
Treffen führen dann zur Konfirmation 
an Pfingstsonntag 2025.  
Zur Anmeldung möge man Kontakt 
zu Pastor Fricke im Pfarrhaus 
aufnehmen.  
 
Aus dem Presbyterium: 
Einführung  
Turnusmäßig werden alle vier Jahre 
die Gemeindeältesten in der 
Evangelischen Kirche von Westfalen 
(EKvW) gewählt. Da für die freien 
sechs Stellen gleichviele Kandidaten 
und Kandidatinnen vorgeschlagen 
wurden, entfiel eine Wahl. 
Am 24. März, abends 18 Uhr in der 
basilika, werden Claudia Kneuper 
und Carl Philipp Tenge – Rietberg als 
neue Mitglieder des 
Gemeindevorstandes eingeführt. Die 
im Presbyterium (gr. Ältestenrat) 

verbleibenden Mitglieder bestätigen 
ihr Gelöbnis.  
Die Mitglieder, die für vier Jahre 
gewählt wurden, sind neben Pfarrer 
Fricke, Roland Bohne, Claudia 
Kneuper, Dietmar Mückshoff, 
Christoph Ruoff, Sabiha Ruschke, 
Carl Philipp Tenge – Rietberg.  
 
Literaturempfehlung 
Christiane Tietz. Karl Barth – Ein 
Leben im Widerspruch.  Erschienen 
bei Verlag C.H.Beck. 
 
Karl Barth (1886-1968) ist einer der 
profiliertesten protestantischen 
Theologen des letzten Jahrhunderts. 
„Er galt als >roter Pfarrer<, war 
federführend in der Abfassung der 
Theologischen Erklärung von 
Barmen, protestierte gegen die 
Wiederbewaffnung der 
Bundesrepublik. Er war schweizer 
Pfarrer, dann Professor für 
reformierte Theologie in Göttingen, 
später in Münster und Bonn. 
1935 wurde durch die Nazis aus 
Deutschland ausgewiesen. Dann 
wirkte er von Basel aus in den 
deutschsprachigen Raum hinein. 
Viele seiner theologischen Bücher 
sind dann in viele Sprachen 
übersetzt worden.  
Kirche und Menschsein neu zu 
denken … von Gott aus zu denken, 
das macht ihn auch für heute so 
wertvoll und aktuell. 
 
Freizeit in den Sommerferien 
In den letzten beiden Wochen bietet 
die Evang. Kirchengemeinde wieder 
ein Jugendfreizeit auf der Kleinen 
Ochseninsel in der Flensburger 
Förde an. Die Insel wird exklusiv 
von der Evang. Kirchengemeinde 
bewohnt. Es sind noch wenige Plätze 
frei. Informationen & Anmeldungen 
sind im Evang. Pfarrhaus erhältlich. 

Wochenandachten per Whatsapp 
Wer die Wochenandachten auf 
Whatsapp erhalten möchte, möge 
sich bitte an Pastor Fricke wenden. 
 
 
Evang. Kirchengemeinde 
 

Kontakte 
 

Pfarramt 
Pfarrer Dietrich Fricke 
Müntestraße 13, 33397 Rietberg 
Tel. 05244 981953 
Mail: d.fricke@evkirche-rietberg.de 
 
Gemeindebüro: 
Martina Fischer 
Müntestraße 15, 33397 Rietberg 
Tel. 05244 8789 
 

Bürozeiten:  Fr.  10.00h – 12.00h 
Infos: www.evkirche-rietberg.de 
Mail: buero@evkirche-rietberg.de
  
Evangelische Frauenhilfe 
Heidi Schröder. Tel. 0160 7668 448 
 
Posaunenchor 
Carsten Blach. Tel. 05244 988907 
 
Kinderchor 
Miriam Stolcis. Tel. 0160 9917 6897 
 
Jugend- und Ökum. Gospelchor 
Eva Fricke. Tel. 05244 981953 
 
Spendenkonto der Gemeinde: 
DE25 4785 0065 0080 0135 27 
 
 

Unser Bibeldorf 
Jerusalemer Str. 2, 33397 Rietberg 
Tel. 05244 974974 
www.bibeldorf.de 
 
Spendenkonto des Bibeldorfes: 
DE93 4786 2447 0050 9000 01 


